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Buchſtaben

Abend Ausgabe

Halle und Amgebung
Halle 3 Mati

Merkblatt
für die Hinterbliebenen der e oder infolge
von Wunden und ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen

geſtorbenen Teilnehmer am Kriege 1914
A Gnadengebührniſſe1 Hinterläßt ein gefallener uſw Kriegsteilnehmer eine

Witwe oder eheliche oder legitimierte Abkömmlinge ſo
werden für einen gewiſſen Zeitraum nach dem Tode des
Kriegsteilnehmers Gnadengebührniſſe gewährt
Gnadengebührniſſe können auch gewährt werden wenn
der Verſtorbene Verwandte der aufſteigenden Linie Ge
ſchwiſter Geſchwiſterkinder oder Pflegekinder deren Er
nährer er ganz oder überwiegend geweſen iſt in Bedürf
tigkeit hinterläßt oder wenn und ſoweit der Nachlaß

nicht ausreicht um die Koſten der letzten Krankheit und
der Beerdigung zu decken
Der Antrag auf Zahlung der Gnadengebührniſſe iſt ent
weder an diejenige ſtellvertretende Korpsintendantur zu
deren Geſchäftsbereich der Truppenteil und ſo weiter des
Verſtorbenen gehört oder an das für den Wohn oder
Aufenthaltsort zuſtändige Bezirkskommando zu richten
Letzteres ſorgt dann für die Weitergabe
ſtücken ſind dem Antrage ver
a eine Beſcheinigung des Truppenteils uſw über die

Höhe des Gnadengehalts oder der Gnadenlöhnung des
Verſtorbenen über die Dauer der Empfangsberech
tigungeiße militärdienſtlich beglaubigte Beſcheinigung über

den Tod des Kriegsteilnehmers
e in den Fällen zu 2 außerdem eine amtliche Beſcheini

gung über den Verwandtſchaftsgrad und das Ver
hältnis zum Verſtorbenen

Können Beſcheinigungen der zu a und b erwähnten
Art nicht gleich beigebracht werden ſo ſind beſtimmte An
gaben über den Dienſtgrad die Dienſtſtellung und den Trup
penteil oder die Behörde des Verſtorbenen erforderlich und
als Ausweiſe über den Tod die in Händen der Antragſteller
befindlichen Mitteilungen der Truppenteile uſw Auszüge
aus Kriegsrangliſten oder Kriegsſtammrollen Todesanzei
gen und Nachrufe der Truppenteile und Behörden im Mili
tär Wochenblatt oder in ſonſtigen Zeitungen und Zeit
ſchriften beizufügen Auch ein Hinweis auf die Nummer
der amtlichen Verluſtliſten würde genügen

Auf Antrag ſtellt das Zentral Nachweis Bureau des
Kriegsminiſteriums in Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 48
beſondere Todesbeſcheinigungen aus

B Verſorgungsgebührniſſe
4 Nach Ablauf der Gnadenzeit erhalten die Witwe und die

Kinder letztere bis zu 18 Jahren Witwen und
Waiſengeld ſowie Kriegswitwen und Kriegswaiſengeld

6 Der Antrag auf Bewilligung der Verſorgungsgebührniſſe
zu 4 iſt an die Ortspolizeibehörde des Wohnorts oder
29 anläßlich des Krieges gewählten Aufenthaltsorts zu
richten

An Belegſtücken ſind beizufügen
die Geburtsurkunden der Eheleute können weg
fallen wenn die Geburtstage aus der Heirats
urkunde erſichtlich ſind oder wenn nur Waiſen
und Kriegswaiſengeld beanſprucht wird oder
wenn die Ehe über 9 Jahre beſtanden hat

II die Heiratsurkunde oder wenn Waiſen aus
mehreren Ehen verſorgungsberechtigt ſind die
berreffenden Heiratsurkunden Geburts und
Heiratsurkunden der vor dem 1 4 1887 verhei
rateten bei der preußiſchen Militärwitwenkaſſe
verſicherten Offiziere und Beamten befinden
ſich in der Regel bei der Generaldirektion der
preußiſchen Militär Witwenpenſionsanſtalt in
Berlin Leipzigerſtraße

III die ſtandesamtliche Urkunde oder an ihrer Stelle
andere Nachweiſe Beſcheinigung des Truppen
teils Beileidsſchreiben des Kommandeurs Kom
pagniechefs uſw über das Ableben des Ehe
mannes und falls die verſorgungsberechtigten
Kinder auch ihre leibliche Mutter verloren
haben noch die ſtandesamtliche Urkunde über
das Ableben der Ehefrau für den Ehe
mann gegebenenfalls einen der
oben zu 3 erwähnten Ausweiſe

IV die ſtandesamtliche Geburtsurkunde für jedes
verſorgungsberechtigte Kind unter 18 Jahren

V amtliche Beſcheinigung darüber daß
a die Ehe nicht rechtskräftig geſchieden oder

die eheliche Gemeinſchaft nicht rechtskräftig
aufgehoben war kann wegfallen wenn in
der Sterbeurkunde die Ehefrau des Verſtor
benen mit ihrem Ruf Mannes und Ge
burtsnamen als deſſen Witwe bezeichnet oder
die Heiratsurkunde nach dem Tode des Ehe
mannes ausgeſtellt iſt

b die Mädchen im Alter von 16 Jahren und
darüber nicht verheiratet oder verheiratet
geweſen ſind

o keins der Kinder im Alter vom Beginn des
6 bis zum vollendeten 12 Lebensjahre oder
wer von ihnen in die Anſtalten des Pots
damſchen Großen n aufgenommen iſt für Kinder von Offizieren
und höheren Beamten überhaupt nicht er
forderlich

VI e Beſtallung des Vormundes oder
flegers

VII Außerdem iſt in dem Antrag anzugeben
a ob und wo der Verſtorbene als Beamter im

Reichs Staats oder Kommunaldienſte bei
den Verſicherungsanſtalten für die Jnva
lidenverſicherung oder bei ſtändiſchen oder

Hinterblievene von Zivilbeamten haben ſich an die letzte
vorgeſetzte Behörde des Verſtorbenen zu wenden

An Stelle der gebührenpflichtigen Auszüge aus den
Standesamtsregiſtern ſind Beſcheinigungen in abgekürzter Form
nicht r zuläſſig die in Preußen unter Siegel und

Unterſchrift des Standesbeamten koſtenfrei ausgeſtellt werden die
entſcheidende Tat ergeben und die maßgebenden Daten in

en

An Beleg

ſolchen Jnſtituten angeſtellt war die ganz
oder zum Teil aus Mitteln des Reiches
Staates oder der Gemeinden unterhalten
werden

b der zukünftige Wohnſitz der Witwe

C Kriegselterngeld
6 Den Verwandten der aufſteigenden Linie Vater und

jeden Großvater Mutter und jede Großmutter kann für
die Dauer der Bedürftigkeit ein Kriegselterngeld ge
währt werden wenn der verſtorbene Kriegsteilnehmer
3 vor Eintritt in das Feldheer oder
b nach ſeiner Entlaſſung aus dieſem zur Zeit ſeines

Todes oder bis zu ſeiner letzten Krankheit ihren
ſyenonnterhalt ganz oder überwiegend beſtritten
hat

Der Antrag iſt ebenfalls an die Ortspolizei
ver waltung des Wohnortes oder des anläß
lich des Krieges gewählten vorübergehen
den Aufenthaltsorts zu richten Jhm iſt eine
ſtandesamtliche Sterbeurkunde über den Gefallenen uſw
oder falls eine ſolche noch nicht zu erlangen iſt ein Ausweis
der zu 3 bezeichneten Art beizufügen

Kontrollverſammlungen
1 Für den Stadtkreis Halle a S im Wintergarten Magde

burger Straße 66
Am 4 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für alle gedienten Mann

ſchaften der Landwehr 2 Aufgebots und die zur Dispoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Leute der ProvinzialJnfanterie

Zeitabänderung für die Kontrollverſammlung in Könnern
Jnfolge Aenderung des Sommerfahrplanes findet die Kontroll
verſammlung am 15 Mai in Könnern nicht um 3,30 Uhr ſondern
erſt um 5 Uhr nachmittags ſtatt

Walhalla Theater
Das neue Maiprogramm bietet bei großer Abwechſelung im

allgemeinen recht gelungene Einzelleiſtungen Jnge Borg
ſt e dt iſt eine anmutige Tänzerin deren Tänze recht reizende
Partien enthalten Jn Fritzi Funke erkennen wir eine gute
Humoriſtin Der komiſche Turn Akt der zwei Wondlers dem
es an heiteren Momenten nicht fehlt unterhält das Publikum
offenbar recht gut Jn Marah Malowa Opernſängerin vom
Rationaltheater in Sofia lernten wir eine Künſtlerin kennen
die große geſangliche Ausdrucksfähigkeit beſitzt und ihren Vortrag
deutſcher lyriſcher Lieder recht empfindungsvoll zu geſtalten ver
ſteht Lia Los weiß in ihrer Tanzpantomime Geſühnte Schuld
ihren Tänzen lebendige dramatiſche Wirkung zu geben Recht gut
gefiel der Sprechjongleur Sum s der neben einigen guten jong
liſtiſchen Leiſtungen durch ſeine heitere Selbſtironiſierung zu unter
halten verſteht

Den Schluß bildet Deutſchlands Stolz Kriegskomödie in
drei Bildern von Leutnant d R Wilhelm D Das in
ſeinen Grundzügen recht ernſt empfundene Stück das fälſchlich
den Namen Komödie trägt zeigt geſchickten dramatiſchen Aufbau
große Beweglichkeit der Handlung doch fehlt in manchen Einzel
heiten die pſychologiſche Vertiefung Unter den Darſtellern die
im allgemeinen recht gute Leiſtungen bieten ſeien hervorgehoben
Alice Hoffmann als würdevolle zartempfindende Frau Wit
tingen Willy Stettner als Leutnant Sohn der Genannten
der namentlich in den zwei letzten Bildern den vaterlandsliebenden
Soldaten vorzüglich wiedergab Eine ſchwätzende aber warmfüh
lende Geſtalt war Robertine Krilling als Reinmachefrau
Kutſchke eine vorzügliche Type eines Berliner Kindes Ser
geant Lehmke

Der Abend iſt recht lohnend

Der erſte Maienſonntag Ein heiter lachender Himmel ein
warmer ſonniger Maienſonntag hatte geſtern recht viele Spazier
gänger ins Freie gelockt Die beliebteſten Punkte rings um die
Stadt waren von großen Mengen Wanderluſtiger beſucht Doch
der Himmel ſchenkte uns nicht lange ſein gnädiges Lächeln Schon
früh am Nachmittag verdüſterte ſich ſein Blick und bald praſſelten
aus dunklen ſchweren Gewitterwolken Regenſchauer nieder auf
Wald und Feld und auf die armen Menſchen die arglos in leich
teſten Sommertoiletten hinausgepilgert waren Manch neuer
Sommerhut wurde zu Grabe getragen manch zartes Kleid in
hellſter Farbenpracht hatte bald ſeine Frühlingspoeſie eingebüßt
Bei dem gleichzeitigen Gewitter ſchlug der Blitz in einen Schorn
ſtein der in der Trothaer Straße belegenen chemiſchen Fabrik ein
wodurch der Schornſtein einen etwa 10 Meter langen Riß erhielt
ſonſtiger Schaden entſtand nicht Die Heide der Galgenberg die
Saale Auen waren bald verlaſſen und vergeſſen Deſtomehr
füllten ſich die Kaffeehäuſer und ſonſtigen Lokale im Jnnern der
Faſt Jedermann befolgte das Wort des Bürgers aus dem

auſt
Nichts Beſſeres weiß ich mir an Sonn und Feiertagen

Als ein Geſpräch von Krieg und Kriegsgeſchrei

Submiſſionsergebnis Die Lieferung das Verlegen und
Jſolieren von ca 400 Ifd m gußeiſerner Druckrohrleitung von
100 mm I W für die Pumpſtation auf dem Grundſtück des
Elektrizitätswerkes ſowie von ca 425 Ifd m gußeiſerner
Druckrohrleitung von 175 mm l W für die Pumpſtation in
Halle Cröllwitz ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote waren bis Sonnabend den 1 Mai vor
mittags 10 Uhr einzureichen Es wurden folgende Forde
rungen geſtellt O Roediger in Jena 26 504 Mk P Anger
mann in Halle 19 118,50 Mk Niedermeyer Götze in Stettin
17 743,50 Mk

Das Umwandelungsverhältnis für Poſtanweiſungen an
Kriegsgefangene in Frankreich den franzöſiſchen Beſitzungen
uſw beträgt jetzt bei der Umſchreibung in Bern 100,90 Fr
für 100 in Frankreich auszuzahlende Franken für Poſtan
weiſungen an Kriegsgefangene in England und ſeinen Be
ſitzungen bei der Umſchreibung im Haag 12,30 Gulden für
1 Pfund Sterling

Leihweiſe Abgabe von Pferden für die Feldbeſtellung
Das Stellvertretende Generalkommando weiſt darauf hin
daß Anträge über Abgabe von Pferden für die Feldbeſtellüng
nicht beim Stellvertretenden Generalkommando ſondern
direkt bei den berittenen Erſatztruppenteilen vorzubringen
ſind Berittene Erſatztruppenteile im Korpsbezirk ſind Er
ſatzabteilung Feldartillerie Regts 4 in Magdeburg Erſatz
u Feldartillerie Regts 40 in Burg Erſatzabteilung
Feldartillerie Regts 74 in Torgau Erſatzabteilung Feld

75 in Halle II Erſatzbataillon Fußartillerie
Regts 4 in Magdeburg Train Erſatzabteilung 4 in Magde
burg I Erſatz Maſch Kompagnie in Torgau II Erſatz Maſch
Kompagnie in Halberſtadt

Die große Spendefreudigkeit vieler Leſer dieſer Zeitung hat
es ermöglicht daß 78 Bücherkiſten und Ballen im Geſamtgewicht
von 5542 Kgr an die Grenzlazarette geſandt werden konnten denn
mehr als 7900 Bücher und 24600 Zeitſchriftenhefte wurden der
hieſigen Hauptſammelſtelle für Büchereien der deutſchen Grenz

tte zur Verfügung geſtellt Graf Arnim der

1 Beiblatt zu Nr 204 der Saale Zeitung WMontag 3 Mai 1915

Territorialdelegierte für freiwillige Krankenpflege in Brüſſelfür die deutſch belgiſchen Lazarette 34 Kiſten 2761 ar zie

ſendet den opferfreudigen Spendern im Namen aller Erfreuten
aufrichtigſten Dank 38 Kiſten und Ballen konnten nach dem
Oſten verſandt werden die Lazarette wurden je nach Anzahl der
Verwundeten bedacht und bekamen Czenſtochau 310 Kar Jarot
ſchin 102 Kgr Kaliſch 175 Kar Kreuzburg 105 Kar Krotoſchin
110 Kar Lublinitz 136 Kar Pleſchen 55 Kgr Thorn 168 Kar
Für die kämpfenden Feldtruppen in den Schützengräben Polens
konnten an die Verteilungsſtelle in Poſen 200 Kgr geliefert wer
den Die Kaiſer Wilhelm Bibliothek in Poſen erhielt für die ihr
unterſtellten Etappen und Lazarette 524 Kagr Nach Chauny

Nordfrankreich gelangten 3 Kiſten 294 Kgr nach Mörchingen
126 Kar Die letzte Sendung faſt 10 Zentner erbat die von Halle
aus gegründete Verbands und Erfriſchungsſtelle Sachſen An
halt in Alexandrowo und ſchreibt deren Leiter Herr Bernhard
Althen über den Empfang folgendes Herzlichen Dank im Namen
der Soldaten die hier verwundet und gelangweilt liegen Es iſt
ihnen eine große Freude und hilft ihnen über manche bittere
Stunde hinweg Einer Anregung einer hieſigen Arztfrau fol
gend wurde jeder Sendung für die vpflegenden Schweſtern ein
Sonderpaket beigefügt das für die knappen Muſeſtunden paſſende
Lektüre enthielt Da die meiſten der ſeit Mitte Januar einge
laufenen Spenden ohne Namensnennung abgegeben wurden mußte
notgedrungen von der Veröffentlichung einer Spenderliſte Abſtand
genommen werden doch liegt eine genaue Aufſtellung der abge
ſandten Bücher in der Halliſchen Schreibſtube Karlſtraße 16 zur
Einfichtnahme aus dort werden auch weitere Spenden gern an
genommen Die großen und unhandlichen Werke wurden der
hieſigen Bücherei des Nationalen Frauendienſtes lt Vereinbarung
überwieſen im ganzen 58 ſchwere Bände Empfangsbeſtätigung
über die Geldſpenden die wunſchgemäß teils zur Bücheranſchaf
fung teils zur Deckung der Unkoſten verwendet wurden befindet
ſich im Anszeigenteil Weitere Spenden erwünſcht Abrechnung
wird veröffentlicht Johannes Beelitz Wielandſtraße 24

Jm Aſtoria Lichtſpielhauſe zeigt ſich nur noch wenige
Tage die in Halle beſonders geſchätzte Tanzkünſtlerin Rita
Sacchetto in der Hauptrolle eines von der Nordiſchen
Film Kompagnie theatraliſch und kinematographiſch ſehr ge
ſchickt aufgemachten Films der reich iſt an effektvollen wenn
auch nicht immer allzu wahrſcheinlichen Szenen Rita
Sacchetto kann dabei reichlich in ihrer Schönheit bewundert
werden vermag auch die Grazie ihres Auftretens zur Geltung
zu bringen was innerhalb der ſchönen Landſchafts und
Jnnenauſnahmen doppelt wirkſam iſt Mehrere humoriſtiſche
Bilder ſind das nett gewählte Gegenſtück zu dem ernſten
Sacchetto Film auch die Meßter Woche iſt wieder ſehr ab
wechſelungsreich

Spargel Am Sonnabend wurde auf unſerem Wochenmarkte
und in Gemüſehandlungen der erſte im Freien gezogene Spargel
jeilgeboten Ver Preis hielt ſich in der Höhe von 1 Mk bis 1,25
Mark pro Pfund

Leichenlandung Jn der Nähe der Saalſchloßbrauerei wurde
die Leiche einer unbekannten weiblichen Perſon aus der Saale
gezogen Sie war betleidet mit graugeſtreiftem Jackett dunkel
blauem Kleiderrock weißem Unterrock weiß und blaugeſtreifter
Schurze ſchwarzen Strumpfen und Schnürſchuhen Jhr Alter ve
trägt etwa 25 30 Jahre Die Tote wurde nach dem Gertrauden
friedhof geſchafft

Geſtohlen wurde am 26 April ein Herrenfahrrad Marke
Braunſchweig 10 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen mit wer

ſchwarzen Streifen rore Mäntel brauner Sattel und Sattel
taſche Freilauf mit Rücktrittbremſe am 29 April ein kleiner
Handleiterwagen naturfarbig geſtrichen etwa 1 Meter lang und
75 Zentimeter hoch am 30 April ein Herrenfahrrad Marke As
kanta ſchwarzer Rahmen braune Felgen leicht nach oben ge
bogene Lentſtange brauner Sattel und Satteltaſche Torpedofrei
lauf mit Rucktrittbremſe ein Herrenfahrrad Marke unbekannt
er 19 136 auf dem ſchwarzen Rahmen die Aufſchrift Qualitäts
rad volle Garantie und auf dem Schutzblech die Abbildung des
Volkerſchlachtdenkmals gelbe Felgen mit ſchwarzen Streifen wage
rechte Lenkſtange Freilauf mit Rücktrittbremſe

Selbſtmord Am Sonnabend vormittag wurde ein in der
Weißenburgſtraße wohnender Arbeiter in der Dölauer Heide von
Spaziergängern erhängt aufgefunden Es liegt unzweifelhaft
Selbſtmord vor Die Angehorigen wurden benachrichtigt

Vom Tage Jn der Ludwig Wuchererſtraße wurde ein kleiner
Hund von einem Straßenbahnwagen überfahren und getötet
Zur Beſeitigung eines Stubenbrandes wurde die Feuerwehr am
Sonntag nachmittag nach einem Grundſtück der Frieſenſtraße ge
rufen Sie konnte nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Theaker Konzert und Vorträge
Jm Apollotheater fand am Sonntag die Erſtaufführung

der reizenden Operette Die Förſter Chriſtl ſtatt
Das ausverkaufte Haus bereirete dem liebenswürdigen
Werk das ſich durch eine anſprechende geſchickt aufgebaute
Handlung und einſchmeichelnde Muſik auszeichnet eine un
gewöhnlich warme Aufnahme Die Darſtellung war auf der
gewohnten Höhe An Stelle von Hans Mantius gab Herr
Wald au den Kaiſer Joſef mit gutem Gelingen Wir
kommen auf die Aufführung noch ausführlich zurück

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachmittag findet
Kurkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von
Kapellmeiſter Fritz Volkmann ſtatt Der Eintrittspreis be
trägt pro Perſon 35 Pfg einſchl Billettſteuer Abonnements
karten zum Beſuche der Kurkonzerte ſind zum Preiſe von 5 Mk
pro Karte an den Eintrittskaſſen im Badebureau im Kur
hauſe und in den Hofmuſikalienhandlungen H Hothan und
R Koch für Studierende beim Kaſtellan der Univerſität er
hältlich

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Verſchönerungs Verein lädt zu der am

Freitag den 14 Mai abends 8 Uhr in Bauers Bierſtube
Rathausſtr 3 ſtattfindenden Generalverſammlung ein

Die Verſammlung iſt beſchlußfähig ohne Rückſicht auf die Zahl
der anweſenden Mitglieder Die Tagesordnung lautet
1 Rechenſchaftsbericht für 1914 2 Wahl des Vorſtandes
3 Haushalts und Arbeitsplan für 1915

Eine Lanze für die deutſche Preſſe
An die Seite der kämpfenden Helden draußen rücken

im jetzigen Weltkrieg ſo manche duldende Helden daheim
Zu ihnen gehört auch die deutſche Preſſe Jn den Reihen
ihrer Vertreter hat man ſich zwar ſchon in Friedenszeiten
oft mit einem lachenden und einem feuchten Auge ein
geſtanden Es gibt keine zweite Macht auf Erden die ſo
geſchickt in der Vertretung fremder und ſo ungeſchickt in
derjenigen ihrer eigenen Intereſſen iſt wie ſie Jm großen
und ganzen ſcheint es aber auch während des Krieges dabei
verbleiben zu ſollen Was iſt nicht im Publikum jahr
aus jahrein auf die böſe Preſſe geſchimpft worden Und
gewöhnlich am meilten von denen Zie im Urteil durch keine

m
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Sachrenntnis getrübt ſie am meiſten in Anſpruch nahmenDer Welttrie hat mit ſo manchem alten Seleſ auf
geräumt Und in der Preſſe vergeht kein Tag an dem
nicht das ſchöne Wort vom Burglrieden gepredigt würde
Nur leider die Preſſe ſelbſt und ihre Vertreter be
kommen herzlich wenig davon zu ſpüren und ſie ſelber kla
gen ſich faſt nur in ihren eigenen Fachorganen ihr Leid

Worauf iſt denn nun dieſe auffallende Verkennung der
Leiſtungen unſerer deutſchen Weſee gerade auch während
des Krieges en Unſerer feſten Ueberzeugung
nach zum weitaus überwiegenden Teil lediglich aut Un
kenntnis des Publikums Unkenntnis der vielen ä uße
ren und inneren Hemmungen die ſich ihr entgegen
ſtellen Auf erſtere hat dieſer Tage einmal ein Fachmann
in der Voſſ Ztg den Finger gelegt indem er u a ſchrieb

Wenn das keineswegs unnützliche und für den Fort
ſchritt unentbehrliche Geſchlecht der Nörgler den Ueberſchuß
an nicht verbrauchter Kritik nun an die unvermeidlichen
kleinen Mängel glaubt verſchwenden zu müſſen um die in
dieſer Zeit auch die Preſſe rein techn i ſch genommen
nicht herumkommt ſo mögen ſie bedenken daß die Zeitungs
betriebe Aufgaben zu löſen haben die jetzt ungleich ſchwie
riger ſind als in Friedenszeit Die Zeitung arbeitet mit
Menſchen Maſchinen Schriften Papier Farbe was der
Leſer Druckerſchwärze nennt Metallen und einer Menge
von Nebenſtoffen Einen Teil der Menſchen ruft das Vater
land das Papier das keineswegs nur aus Holz gemacht
wird iſt von der Kriegsbeſchränkung der Fabriken abhängig
die Farbe braucht Oele und andere Stoffe deren Menge
und Beſchaffenheit nicht immer mit der gleichen Zuverläſſig
keit abgeſtimmt werden können wie im Frieden Aehnlich
ſteht es mit den Metallen aus denen Schrift und Platten
gegoſſen werden Die Auslieferung der Zeitung kämpft mit
der militäriſchen Jn anſpruchnahme der Verkehrsmittel mit
dem Automangel und anderem Die Blätter haben täglich
nach vielen Tauſenden zählende Einzelfeldpoſtſendungen auf
den Weg zu bringen während gleichzeitig große Teile der
Auflage täglich durch beſondere Kuriere in die Etappenge
biete befördert werden

Und dieſer Aufzählung wäre noch ſo manches Hemmnis
äußerer Natur hinzuzufügen unter dem wiederum beſonders
die mittleren und kleinen Blätter man denke nur an den
Jnſeratenausfall leiden

Aber bedeutſamer noch ſind gegenwärtig die inneren
Hemmungen wenn man ſie mißt an der Kritik des leſenden
Publikums Da heißt es z wenn man eine Zeitung
geleſen habe habe man eigentlich al le geleſen denn überall
ſtünde über das Jntereſſanteſte den Krieg faſt nur ein
und dasſelbe Abgeſehen davon daß dies bloß bedingt wahr
iſt ſo vergißt man eben ganz daß jetzt die ganze Preſſe in
der Tat gleichſam ein einziges Rieſenblatt darſtellt mit
ein und demſelben Chefredakteur an der Spitze dem
militäriſchen Zenſor Außergewöhnlich groß iſt die Kraft
der Selbſtbeſchränkung die ſich zurzeit die ge
ſamte deutſche Preſſe auferlegt Denn das ſollte doch ſelbſt
der harmloſeſte Zeitungsleſer einſehen daß der Redakteur
keine bedeutſamere und aufmunterndere Gelegenheit hätte
friſch und fröhlich ſich vom Herzen herunterzuſchreiben was
darin brennt als gerade jetzt Aber er legt ſich dieſes
Opfer ſchweigend und gern auf aus Liebe zum Vater
land vor allem auch zu unſerer heldenmütigen Armee in
der klaren Erkenntnis wie ſehr ein einziges unbedachtes
Wort jetzt unſeren Erfolgen draußen ſchaden kann Und
wollte Gott das Publikum insbeſondere die verehrten
Herren Bierbankpolitiker und Allerweltsnörgler würden in
r Beziehung noch recht kräftig von der deutſchen Preſſe

ernen
Ganz gewiß ſieht ferner auch die Preſſe und gerade ſie

zumeiſt an erſter Stelle und am ſchnellſten manche unlieb
lamen Erſcheinungen im inneren Organiſationsweſen mancheFehler die der Kritik bedürftig ind Wenn gleichwohl
davon in der Preſſe verhältnismäßig wenig zu leſen iſt ſo
mache man auch hierfür höhere vaterländiſche Rückſichten
verantwortlich Vor allem aber ſollte das Publikum zweier
lei bedenken Der Redakteur wirkt nicht bloß durch das was
er öffentlich ſchreibt ſondern gerade jetzt oft
mehr noch durch das was er an maßgebenden Stellen per
ſön lich zum Ausdruck bringt Es braucht durch
aus nicht immer erſt gedruckt zu werden damit Wandel
eintrete Und dann Für manche Angelegenheiten iſt die
Kritik mit Rückſicht auf das begierig ſpähende alles ins
Maßloſe übertreibende Ausland tatſächlich erſt am Platze
und für andere iſt ſie erſt reif wenn der Krieg beendet
ſt Und auch hier könnte das kritiſche Publikum noch
manches von der Preſſe lernen

Andererſeits wäre manche innere Hemmung der Preſſe
ihrem Leſerkreiſe gegenüber noch weit mehr und ſchneller
überwunden wenn dieſer ihr auch die Gerechtigkeit der An
erkennung widerfahren ließe was ſie trotz aller äußeren
und inneren Schwierigkeiten gegenwärtig an ufbauen
der Arbeitundfruchtbarer Anregungleiſtet
Es wäre merkwürdig daß auch hier die Augen der Aus
länder klarer zu ſehen ſcheinen So blieb es dem Jtaliener
Luigi Ambroſini dem Sonderberichterſtatter des Turiner
Stampa und anderer Auslandsblätter vorbehalten in

dieſer Beziehung fein Urteil dahin zuſammenzufaſſen Der
deutſche Journalismus arbeitet unermüdlich für den Teil
Deutſchlands der den Krieg nicht macht ſondern ihn
unterhält der nicht das Heer iſt aber doch auch Ta
für Tag bis zum äußerſten gleich dem Heere Widerſtan
leiſten muß Die Generale und Soldaten wiſſen wie man
kämpfen ſich verteidigen und den Feind treffen muß die
Zeitungen lehren wie man leben muß wie man den inneren
Rückwirkungen des Krieges entgegenarbeiten wie man die
ungeheure wirtſchaftliche Anſtrengung bis zum Ende durch
halten muß indem man alle Energien anſpannt die Di
ſziplin und den Willen den gemeinſamen Gehorſam und
den Glauben aufs höchſte ſteigert

Und vielleicht wäre in dieſem Zufammenhang zum
Schluß noch ein Hinweis nicht ganz unnütz Auch die Män
ner der Feder ſind Menſchen Auch an ſie tritt in dieſer
großen gewaltig ernſten Zeit viel perſönliches Herzeleid
und manche häusliche Sorge heran die ihren ohnedies ſchon
beſonders ſcharf angeſpannten Nervenapparat vielleicht noch
mehr in Mitleidenſchaft ziehen mag als den mancher andern
die mit ihrem Kummer in die Stille flüchten können Der
Journaliſt aber ſteht fort und fort im vorderſten Schützen
graben der Oeffentlichkeit Und aus ſeinen eigenen ſchmerz
lichen Erfahrungen ſchöpft er nun die verſtärkte Kraft andere
über die ihrigen hinwegzulenken und die Loſung
Durchhalten für die Allgemeinheit zur Tat ausreifen

zu laſſen Vielleicht verſteht man im Publikum es jetzt
einmal beſſer wenn Redakteur Ebner Ulm unlängſt im
Zeitungsverlag einen von ernſter Empfindung und von

manch leiſer Enttäuſchung durchflochtenen Artikel mit den

Worten
Kraft des Leibes und der Seele einſetzen für die große Sache
Man weiß ſo mancherlei zu künden von hohen Taten und
ſtiller Arbeit Der Zeitungsſchreiber von heute geizt nicht
nach ſolchem Ruhm Er iſt immer noch Jdealiſt genug
um die Arbeit um der Arbeit willen zu tun Er verlangt
nur eines und das Recht dazu wird ihm heute niemand
beſtreiten Vertrauen und Glauben daran daß er die ſchwere
Verantwortung kennt die auf ihm laſtet und danach han
delt Das iſt ihm Lohnes genug

Provinzial Nachrichten
4 Bitterfeld 3 Mai Volksernährung im Kriege

Jm Kreiſe Bitterfeld finden Vorträge über Volksernährung im
Kriege ſtatt Talheim 1 Mai Reuden 2 Mai Rödgen 8 Mai
Zſchepkau und Heideloh 9 Mai

w Alchersleben 1 Mai Keine Steuererhöhung
Der Kriegshaushaltungsplan unſerer Stadt wies in ſeiner Auf
ſtellung eine Streichung dauernder Mehrausgaben in Höhe von
184 000 Mk an womit ſich jetzt die Stadtverordnetenverſammlung
zu beſchäftigen hatte Jn der Sitzung wurde nach längerer De
batte mit 15 gegen 14 Stimmen beſchloſſen von einer Erhöhung
der Steuern Abſtand zu nehmen ährend der irre
eine Erhöhung auf 215 Prozent vorſchlug glaubt der Magiſtrat
mit dem Satz von 200 Prozent auskommen zu können

DD Weimar 2 Mai Jahrhundertfeier Am Ge
burtstag des Großherzogs 10 Juni ſoll gleichzeitig die Erinne
rung an die vor hundert Jahren erfolgte Annahme der Großherzog
lichen Würde und das hundertjährige Beſtehen des Großherzog
tums gefeiert werden Der Kirchenrat hat daher beſtimmt daß in
den evangeliſchen Kirchen des Landes am 10 Juni ein Feſtgottes
dienſt abgehalten werde An dem Kirchgang an dem ſich die
Schulen beteiligen werden ſollen auch die vaterländiſchen Vereine
geſchloſſen oder durch Abordnungen mit ihren Fahnen ebenſo die
Jugendwehren teilnehmen

x Eiſenach 2 Mai Wegen Vergehens gegen das
Depotgeſetz hatte ſich vor der Strafkammer des Eiſenacher
Landgerichts geſtern der Bankdirektor W Hintze zu verantworten
Der Angeklagte wurde zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt
Der Staatsanwalt hatte eine Gefängnisſtrafe von ſechs Monaten
und eine Geldſtrafe von 1000 Mark beantragt

Heiligenſtadt 30 April S eltenes Jagdereig
nis Geſtern hatten hieſige Jäger das für unſere Gegend
äußerſt ſeltene Weidmannsheil auf dem Dün einen kapitalen
Auerhahn in voller Balz zu erlegen Das ſcheue Wild warſchon ſeit 4 Jahren mit genne in dem betreffenden Revier

beobachtet worden Es iſt dies der erſte Auerhahn der ſo
weit man nur denken kann überhaupt in Eichsfelds
Wäldern vorgekommen iſt

h hä

Eduards unſelige Erben
Die Kriegshetzer

XVIII
Baron Reuter der Telegraphenkönig

Ein tragiſches Geſchick hat dieſem Manne zu einer Zeit die
Waffe in die Hand gedrückt in der das Weltunternehmen das
ſeinen Namen trägt mehr als je zuvor in aller Munde iſt zu
einer Zeit in der die Mächte in deren Dienſt es ſich geſtellt hat
nicht zum wenigſten durch die Tätigkeit des Reuterſchen Bureaus
ihr langerſehntes Ziel erreicht haben Der Weltkrieg von König
Eduard VII von langer Hand vorbereitet iſt heute unter ſeinem
Nachfolger Ereignis und unter den Kräften die ſich dienſtwillig
um die Verleumdung Deutſchlands wie um die Schürung des
Deutſchenhaſſes in aller Welt bemüht haben ſteht Reuters Tele
gramm Agency an allererſter Stelle Reuter war für die Kriegs
hetzer geradezu unentbehrlich

Man kann nicht von Reuter reden ohne das traurige Kapitel
der deutſchen Renegaten im Auslande anzuſchneiden Denn der
Begründer des Unternehmens und Vater des jetzt freiwillig aus
dem Leben Geſchiedenen hat im Jahre 1821 in der guten deutſchen
Stadt Kaſſel das Licht der Welt erblickt Eine Fülle von
Intelligenz und Tatkraft iſt während des vergangenen Jahr
hunderts dem Deutſchtum durch die Auswanderer verloren ge
gangen die ſich ihr Leben im Auslande in erſter Linie in Amerika
in großem Umfang aber auch in England Frankreich und Belgien
gezimmert haben Es iſt begreiflich daß es nicht die minder
wertigſten Elemente waren die aus der Enge des
Deutſchland in die Welt hinausſtrömten um ihren Kräften Be
wegungsfreiheit zu verſchaffen Beklagenswert iſt es nur daß
faſt alle dieſe Männer bald ihre alte Heimat vergeſſen haben daß
ſie teils ſelbſt ſchon ſpäteſtens aber in der zweiten Generation
vollkommen in der Nation aufgingen zu der ſie ihr Geſchick ver
ſchlagen hatte Und ſo kommt es daß ſich heute dieſer Ueberſchuß
deutſcher Jntelligenz vielfach gegen das alte Vaterland wendet
daß B das deutſche Haus Rothſchild das trotz den amerikaniſchen
Multimillionären immer noch das größte Familienvermögen der
Welt repräſentiert ganz aus Deutſchland verſchwunden iſt und
ſeine immenſe r rnlergſt unſeren Feinden England und Frank
e dienſtbar macht daß der Sohn Paul Julius Reuters aus
Kaſſel Deutſchland mehr geſchadet hat als faſt alle Engländer und
Franzoſen zuſammengenommen Hatte ſich ſchon der alte Reuter
kaum mehr um ſein Vaterland gekümmert ſo war der Sohn
vollends ein Stockengländer Ob er Deutſchland geradezu gehaßt
hat weiß man nicht aber das Geburtsland ſeines Vaters muß
ihm zumindeſt überaus gleichgültig geweſen ſein da er ſonſt wohl
kaum ſein Unternehmen ſo r in den Dienſt der Feinde
Deutſchlands geſtellt hätte Er hat das freilich wohl kaum aus
Sympathie oder Antipathie ſondern ſicherlich nür aus rein mate
riellen Erwägungen getan Die engliſche Politik brauchte eine
Telegraphenagentur die alle Welt in engliſchem Sinne beein
flußte und Baron Herbert de Reuter wäre kein Stockengländer
geweſen wenn er ſich geweigert hätte das Geſchäft zu machen
Anders hat es übrigens auch ſchon der alte Reuter nicht gemacht
Dieſer Paul Julius Reuter ſtammte aus den ärmlichſten Ver
hältniſſen Jm Jahre 1835 kam er als Lehrling in ein Bank
geſchäft nach Göttingen Die berühmte Univerſitätsſtadt ſtand
damals unter dem Eindruck der z des elektriſchen Tele
graphen durch Weber und Gauß die beiden genialen Göttinger
Hochſchullehrer und es ſteht feſt daß der junge Reuter mit dem
großen Pke und Mathematiker Gauß in perſönliche Be
rührung kam Ob er nebenbei ſeine Vorleſungen beſucht oder ihn
anderweitig kennen gelernt hat iſt nicht bekannt ſoviel iſt ſicher
daß Gauß dem jungen Manne wichtige Ratſchläge gab die für
ſein ganzes d Leben entſcheidend werden ſollten Zunächſt
war Paul Julius Reuter allerdings nach Berlin gegangen um
s e e Verlages dlung Stargard u R

ozius die Verlagsbuchhandlung Stargard u Reuter ſchied aberbald wieder aus dem Unternehmen aus um ſeinen e tz nach

zu verlegen Hier folgte er dem Rate von Gauß der ihn
ermuntert hatte an der ſtgrenze Preußens eine eſchen
agentur zur Verbreitung von Nachrichten und eiligen geſchäft
lichen Mitteilungen nach Belgien und Frankreich zu begründen
Ebenſo ſollte er Meldungen aus dieſen Ländern ſammeln und nach
Berlin weitergeben Um das Jahr 1840 war nämlich die erſte
große telegraphiſche Landverbindung von Berlin nach Aachen
fertig geworden und Gauß hatte begreiflicherweiſe ein Jntereſſedaran daß die Ausnutzung ſeiner bahnbrechenden Erfindung r

r crzu einen e en Telegraphen ſo bedienteReuter bei der Uebermittelüng ſeiner Nachrichten

Er begründete gemeinſam mit einem

Da es über Aachen hinaus

an Zeitungen

Man nennt heute der Helden viele die ihre und Banken der Drieſtauven vre vie vamals noch parrichen Styen
bahnverbindungen u viele Stunden überholten Schwierigkeiten
die ihm die preußiſche Zenſur bereitete veranlaßten Reuter bald
darauf ins Ausland zu gehen Zuerſt dachte er an Brüſſel fand
aber in der belgiſchen Hauptſtadt ebenſo wenig wie in Paris den
geeigneten Boden für ſeine Pläne und wandte ſich deshalb im
Jahre 1851 nach Lon don Das Unterſeekabel von Calais nach
Dover war gerade gelegt worden und Reuter erkannte mit ge
ſchäftlichem Weitblick die bedeutenden Möglichkeiten die es für
die Rachrichtenübermittelung im Verkehr zwiſchen England und
dem Kontinent eröffnete Zuſammen mit einem Dr Engländer
begründete er in London das Unternehmen das für den Weltver
tehr eine ſo große Rolle zu ſpielen beſtimmt ſein ſollte Dieſer
Dr Engländer war ein hochgebildeter Kopf voll großer Jdeen
und vieles das Reuter zugeſchrieben wird iſt dem Hirn dieſes
Mannes entſprungen Reuter ſelbſt war nur in geſchäftlicher Hin
ſicht erfahren und gewandt die beiden Teilhaber ergänzten ſich
alſo auf das Beſte Jmmerhin dauerte es eine Reihe von Jahren
bis ſich das Bureau Reuter Anſehen zu verſchaffen wußte Die
maßgebende engliſche Preſſe wollte zunächſt von den Reuter
meldungen nichts wiſſen ihr o gearteter Geiſt lehnte
ſich gegen das neue Syſtem der 9 achrichtenverbreitung auf und
beſonders war es die Times die grundſätzlich keiner Reuter
depeſche Raum gab Und ſolange dieſes Weltblatt ſich ablehnend
rerhielt machten auch die anderen Blätter die etwas auf ihre
Eigenart hielten nicht mit Das änderte ſich mit einem Schlage
als es Reuter gelang eine ſenſationelle politiſche Nachricht zuerſt
zu verbreiten Es war die Zeit da Napoleon III auf dem Gipfel
ſeiner Macht ſtand als die ganze Welt geſpannt auf ſeine be
rühmten Reujahrsanſprachen lauſchte Am 1 Januar 18509 hielt
der Kaiſer der Franzoſen beim Empfang der fremdländiſchen
Diplomaten jene hiſtoriſch gewordene Anſprache an den öſter
reichiſchen Geſandten die in ſchroffer Form Napoleons Willen
kundgab den öſterreichiſchen Einfluß in Italien zu beſeitigen Es
war die Fanfare zum öſterreichiſch italieniſchen Kriege der wenige
Monate ſpäter ausbrach Reuters Sozius Dr Engländer hatte es
verſtanden auf einem Wege der nie bekannt geworden iſt ſich
Kenntnis von dem Wortlaut der Anſprache des Kaiſers zu ver
ſchaffen Noch am ſelben Tage hatte das Bureau Reuter die
Worte Navoleons überall hin verbreitet und die Meldung erregte
die größte Senſation Die geſamte engliſche Preſſe an ihrer Spitze
die Times verbreitete das Reutertelegramm und die Leiſtungs
fähigkeit des Bureaus war dadurch mit einem Schlage anerkannt
Ein zweiter noch bedeutungsvollerer Schachzug gelang Reuter
genau vor fünfzig Jahren bei der Ermordung Abraham Lincolns
Da es ein transatlantiſches Kabel im Jahre 1865 noch nicht gab
ſo dauerte die Uebermittlung von Nachrichten aus Amerika nach
Europa noch volle vierzehn Tage Reuter hatte in Newyork einen
Vertreter der die Bedeutung der Nachricht von der Ermordung
des Präſidenten der Vereinigten Staaten blitzſchnell erkannte und
der auch wußte daß kurs zuvor ein Dampfer nach Europa den
Rewyorker Hafen verlaſſen hatte Er warf ſich in einen Wagen
um nach dem Hafen zu fahren und charterte hier für viel Geld
und gute Worte eine raſche Dampfbarkaſſe mit der er dem Europa
dampfer nachfuhr Es gelang ihm auch dieſen einzuholen und ihm
einen Brief an die Reuterſche Agentur in London mitzugeben der
die Nachricht von Lincolns Ermordung enthielt Paul Julius
Reuter war wie ſchon angedeutet roeit weniger Journaliſt als
Geſchäftsmann er behielt die wichtige Meldung zunächſt für ſich
und nutzte ſie erſt zu einer umfangreichen Börſenſpekulation aus
an der er ein Vermögen verdiente Da er genau wußte wann der
nächſte Dampfer aus Amerika fällig war ſo konnte er in aller
Bequemlichkeit ſein Schäfchen ſcheren und dann die Senſations
meldung immer noch zuerſt in Europa verbreiten

Nun war ſein Glück gemacht
Noch im ſelben Jahre verwandelte er ſein Unternehmen in

eine Aktiengeſellſchaft ſein r ſtieg raſch ſo daß ihn im
Jahre 1871 der Herzog von SachſenKoburgGotha der ja in
nahen Beziehungen zum engliſchen Hofe ſtand in den Freiherrn
ſtand erhob Jmmer weiter breitete Baron von Reuter ſeine Be
ziehungen aus er legte Kabel mit denen er rieſige Summen
erwarb er übernahm bedeutende exotiſche Konzeſſionen die ihm
Millionen über Millionen einbrachten Als er im Jahre 1899
zu Nigzza ſtarb wurde ſein Vermögen auf mehr als 200 Millionen
Mark geſchätzt

Sein älteſter Sohn der jetzt verſtorbene Baron Herbert de
Reuter trat als Generaldirektor an die Svitze ſeiner Unter
nehmungen und führte ſie im Geiſte des Vaters fort freilich ohne
die umfaſſende geſchäftliche Jnitiative zu entfalten Es war nur
ein Menſch von Durchſchnittseigenſchaften aber auf die Mehrung
des ererbten Rieſenvermögens verſtand er ſich Dabei zeigte er
ſich im einzelnen kleinlich und engherzig, ſein Beſitz und die Macht
ſeines Anternehmens e ihm aber trotzdem Anſehen bei
allen Perſönlichkeiten die während der letzten anderthalb Jahr
zehnte Englands Schickſale geleitet haben

Kunſt und Wiſſenſchaft

Meininger Theaterfrendigkeit im Kriege

Aus Meiningen wird uns geſchrieben Jm Gegenſatz zu vielen
anderen Städten hat das Meininger Theaterpublikum in den

weren Kriegsmonaten eine erfreuliche Regſamkeit und großes
künſtleriſches Jntereſſe an den Tag gelegt Zu Beginn des Krieges
ah ſich der Verband ehemal Meininger Hofſchaur ieler genötigt die finanzielle Hilfe der Stadt in Anſpruch zu
nehmen um ſeine künſtleriſchen Aufgaben und Ziele in würdiger
Weiſe durchzuführen Ein diesbezügliches Geſuch hatte auch den
Erfolg daß dem Theater eine Unterſtützung von baren 15 000 Mk
gewährt wurde Wider Erwarten wieſen jedoch während der
ganzen Spielzeit die Vorſtellungen einen außerordentlich guten
Beſuch auf ſo daß es möglich wurde die Bedürfniſſe des Theaters
lediglich aus den Einnahmen zu decken Die zum großen Teil ve
reits verwandte Unterſtützungsſumme konnte deshalb jetzt der
Stadtverwaltung als entbehrlich geworden wieder zurückgezahlt
werden und der gute alte Theaterruf Meiningens hat ſich alſo auch
in der Kriegszeit unvermindert bewährt

Joſeph v Lauff der vaterländiſche Dichter der in wenigen
Monaten ſein 60 Lebensjahr vollendet hat ſich jetzt nachdem er
ein längeres Leiden glücklich überwunden hat für den Kriegsdienſt
zur Verfügung geſtellt v Lauff der früher der Armee als aktiver
Offizier angehört und bereits vor mehreren Jahren ſeinen Abſchied
als Major genommen hat iſt zum Artillerie Offizier vom
Platz in Namur ernannt worden

Der Jfflandring für Girardi Albert Baſſermann hat
zum Erben ſeines berühmten Jfflandringes den er von Friedrich
Haaſe geerbt hat den berühmten Wiener Darſteller Alexander
Girardi beſtimmt Baſſermann hat in dem Käſtchen das den koſt
varen Ring birgt die ſchriftliche Erklärung niedergelegt dieAlexander Girardi zum Erben des Ringes macht weil Baſſermann
Girardi für den Schauſpieler hält der mit den geringſten Mitteln
die ſtärkſten menſchlichen Wirkungen erzielt

Likerariſches
Klar rw Seckriegsnovellen 1914/15 Geſammelt von

Carl Buſſſe Preis in Leinwand gebunden 1 Mk rlag Eugen
Salzer Heilbronn

Von den vielen 100 Seekriegsgeſchichten die der Weltkrieg
hat en laſſen V die zum großen Teil weit über die durch
ſchnitt iche Seenovelle hervorragen hat Carl Buſſe in dieſem
Bändchen die 6 beſten geſammelt Alle 6 nen ein ergreifendes
Lied vom Heldentum unſerer Matroſen jede in einer anderen
Melodie nach der Art der Verfaſſer Kurt Küchlers Rovpelle
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malt wuchtig und plaſtiſch den Heldentod eines Naturkindes des
Heizers Jan Jda Boy Ed ein fein lyriſches Stimmungs
bild vom Seelenleben einer Mutter die ihren Sohn in Gefahr
weiß und der erſt durch eine Offenbarung die Größe eines Opfers
fürs Vaterland begreiflich wird Ein Gegenſtück dazu iſt Hans
v Hülſens Die deutſche Pflicht Während die Gattin eine
Holländerin die Vaterlandsliebe des Deutſchen nicht verſtehen
tkann begibt ſich der Gatte ein ehemaliger deutſcher Offizier aufs
freudigſte bewegt auf das deutſche Schiff dase mitten durch eng
liſche Kreuzer übers Meer fahren will vSülſen erzählt ungemein
ſachlich faſt objektiv aber m Stil läßt das Temperament des
Erzählers doch ſchön und klar durchleuchten Hermann Horns

Des Kreuzers letzte Not zeichnet energiſch und doch mit zarten
Strichen den Todeskampf eines Kreuzers Wilhelm Scharrel
mann gibt in ſeiner Novelle Kluten packende Stimmungsbilder
vom Leben und Denken der Matroſen und Werftarbeiter in den
deutſchen Küſtenſtädten Ungemein intereſſant iſt Conan Doyles
Phantaſie Die Unterſeeboote des Kapitäns Sirius die der be
kannte engliſche Schriftſteller kurz vor Kriegsausbruch veröffent
lichte und in der er ſchildert wie eine kleine Unterſeebootsflotille
England aushungern kann wenn ſie Mut zeigt und disponieren
kann Die Phantaſie lieſt ſich wie eine Warnung an John Bull
Buſſes Büchlein enthält ſicher das beſte Belletriſtiſche das dieſer

Seekrieg hervorgebracht hat pM F

Maiheft von Weſtermanns Monatsheften Die Fahne
der Wallonen Ein Kriegsroman aus Belgien von Nanny
Lambrecht Vaterland und Mutterſprache Ein
Freiburger Kriegsvortrag von Prof Dr Friedrich Kluge Vom
Lügen Von Prof Dr Otto Gramzow Ein deutſcher
Maler auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze it
Feldbriefen und 18 Zeichnungen von Fritz Rhein Veröffentlicht
von Friedrich Düſel Gold und Reichsbank Von W
Aichele Malereides Barockund Rokokoin Deutſch
lLand Von Dr Paul F Schmidt creich illuſtriert Der
Wiederaufbau nach dem Kriege on Prof Max
Metzger Unbekannte Bildniſſe Heinrich Heines
und ſeiner Mutter Von Prof Friedrich Hirth illuſtr
Die Sünde Novelle von Viktor Fleiſcher Heldengrab
mäler Von Dr Richard Bürner mit 25 Abbildungen
Das Reich der Frau Der Geiſt der Mütter Von Hedwig
von Soyters Boote Von Georg Schultze Bahlke illuſtriert Dra matiſche Rundſchau Von Dr Friedrich
Düſel mit ſechs Abbildungen Aus einem öſterreichi
ſchen Kriegstagebuch Von M J Gebtihnen Ar

beit Einige Worte über die Verſorgung unſerer Arbeitsloſen
und Kriegsinvaliden Von Hans Oſtwald Der Kriegs
freiwillige Skizze von Georg Krüger Der Welt
kri g Zeitgeſchichtliche Monatsberichte von Prof Dr Guſtav

Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacob
ſohn enthält in der Nummer 17 ihres elften Jahrganges Das
Ungefähr Geſchichtsbilder 10 Jtalien Von Max Epſtein

Vom Tod V Von Leopold Ziegler Heinrich Mann
wider Doſtojewski Von Friedrich Markus Huebner
Schwänke und Poſſen Von S J Muſeumsabend für Schau
ſpielkunſt Von Arnold Zweig Kleinigkeiten Von
Alfred Polgar Die Spezialgeſchichte von ſechs Kanonen
Von Franz Molnätr Antworten

Die Ukraine der Lebensnerv Rußlands Von Dr Eugen
Lewicky Mitglied des öſterreichiſchen Reichsrats 33 Heft der von
Ernſt Jäckh herausgegebenen Flugſchriftenſammlung Der Deutſche
er Preis 50 Pfennig Deutſche Verlags Anſtalt in Stutt
gart

Aus eiſerner Zeit Eine Erzählung aus den Kämpfen der
deutſchöſterreichiſchen Waffenbrüder von Wilhelm Fiſcher Mit
6 Vollbildern Gebunden 2 Mk Guſtav Weiſe Verlag Stutt
gart Eine Familientragödie iſt hier packend verwoben in die
gewaltigen Kriegsereigniſſe Es iſt eine Erzählung die aus dem
Geiſt der Zeit heraus geboren iſt

G Freytag Karte der Bukowina 1 400 000 40 55 Ztm
groß 30 h mit Poſtzuſendung 35 hb Verlag der Kartogr An

5 Freytag Berndt Geſ m b Wien iſt zum Studium
Kämpfe in der Bukowina zu empfehlen

Vermiſchtes
Albert der Leidtragende

I U Mailand 26 April Die wirtſchaftlichen Folgen
des Krieges hat der zweite Albert des Entente Konzerns der
Herrſcher von Monaco empfindlich zu ſpüren bekommen Der
Betrieb der Spielbank von Monte Carlo iſt im Kriegsjahre
weſentlich zurückgegangen Während ſich der Reingewinn aus
der Spielhölle für den Fürſten im vorhergegangenen Jahre
auf 36 Millionen Franken belief iſt er für das Geſchäftsjahr
1914 auf 1434 Millionen Franken geſunken

Biegſames Glas Wäre das Glas nicht ſo ſpröde ſo hätte es
alles Anrecht darauf der verwendbarſte Körper genannt zu werden
Die Verſuche dem Glas die ihm fehlende Biegſamkeit zu geben
ſind auch ſchon uralt So lebte nach Ausweis der Mitteilungen
eines alten ſeltenen Buches im alten Rom ein Künſtler der an
geblich ſchon Gefähe aus Glas anfertigte die nicht nur nicht ſpröde
waren ſondern auch jedem Druck nachgaben und dabei an Halt
barkeit mit Gold und Silbergefäßen wetteiferten Eine beſonders
ſchöne Karaffe von reinſter Form und ſchönſtem Glanz hatte der
Künſtler als Gabe für den Kaiſer Tiberius beſtimmt und es war
ihm auch huldvoll geſtattet worden das Gefäß dem Kaiſer in
Audienz zu überreichen Die Anweſenden waren nicht wenig über
raſcht als der Künſtler nachdem er die Karaffe für einen Augen
blick zurückerbeten hatte das Gefäß mit ſolcher Kraft zu Boden
W daß auch das härteſte Metall unbedingt Schaden hätte er

iden müſſen Der Künſtler hob aber die Karaffe ruhig vom
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Schokolade
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Stollwerck Gold
Kakgo Pulver

Boden auf und zeigte ſte bem Kafſer der mit Staunen ſah daß
das Gefäß nur einige
aus der Taſche gezogenen Hammer bearbeitete bis die urſprüng
liche Form wiederhergeſtellt war Die Velohnung die der Künſtler
vom Kaiſer erhoffte fiel allerdings anders aus als er es in ſeinem
Stolz geträumt hatte Als der Mann die Frage des Kaiſers ob
ſich außer ihm noch jemand auf die Kunſt verſtehe biegſames Glas
herzuſtellen verneinte gab Tiberius gelaſſen ſeinen Dienern den

dem Künſtler den Kopf abzuſchlagen Denn erklärte
Tiberius wenn dieſe Kunſt erſt unter den Menſchen bekannt
würde ſo wäre der Wert von Gold und Silber ebenſo groß wie
der des Schmutzes auf den Straßen

Wekker Ausſichken
Wekterwarte Hamburg

Wetter Ausſichten anf Grund der Berichte des
Reichs Wetter Dienſles

4 Mai Warm bedeckt trübe
5 Mai Kühler veränderlich
6 Mai Abwechſelnd kühl
7 Mai Wenig verändert Gewitter
8 Mai Kühl bewölkt trübe windig

Halliſcher Wetterbericht

2 Mai 3 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,4 758 7Thermometer Celſius 9,9 ,8Rel Feuchtigkeit 7190 84Winde SW 4 SW 4WMaximum der Temperatur am 2 Wai 24 0 C
Minimum in der Racht vom 2 Mai zum 3 Mai 82 C
Niederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 9 mm

m 7STZSZC CDHandel Gewerbe und Verkehr
Schwarzburgiſche Landesbank zu Sondershauſen Nach dem

Geſchäftsbericht für 1914 erzielte das Jnſtitut einen Reingewinn
von 64 197 i V 35 311 Mk zu denen noch der Vortrag mit
46 647 80 068 Mk tritt Die Dividende wird mit 4 5 Proz
beantragt auf 1 250 000 Mk eingezahltes Aktienkapital davon
250 000 Mk für die Zeit vom 1 September 1914 bis 31 Dezember
1914 Es verbleiben dann 46 683 Mk zum Vortrag auf neue
Rechnung Der Geſamtumſatz hat ſich auf 303,34 340,69 Mill
Mark ermäßigt Wie der Bericht weiter mitteilt iſt die Errich
tung einer Zweigniederlaſſung in Erfurt beſchloſſen und Anfang
1914 mit dem Bau eines eigenen Bankgebäudes begonnen worden
Der Geſchäftsbetrieb konnte bereits am 6 April 1915 eröffnet
werden Jnfolge dieſer Erweiterungen des Geſchäftes iſt vom
Aufſichtsrat eine weitere Einzahlung von 10 Prozent auf das
Aktienkapital eingefordert worden

Anglo Continentale vorm Ohlendorffſche Guanowerle in
Hamburg Für das Jahr 1914 beträgt der Bruttogewinn ein
ſchließlich eines Vortrages von 78 458 i V 81 532 Mk 3 190 729
3 975 148 Mk Nach Abzug der Unkoſten von 636 280 883 967

Mark der Abſchreibungen von 10659 024 1251 856 Mk der
Zinſen von 143 437 104 588 Mk Diverſen von 124 080 112 266
Mark verbleibt ein Reingewinn von 1227910 1 619 471 Mk
woraus den Reſerven 75 000 100 000 Mk zugeführt und wie
bereits gemeldet 6 8 Prozent Dividende verteilt werden 43 455
82 625 Mk werden als Tantiemen vergütet 78 888 74 388 Mk

dem Penſions und Unterſtützungsfonds überwieſen und 75 579
Mark vorgetragen Die Verwaltung bemerkt u a im Bericht
daß die Filiale Antwerpen den Betrieb in geringem Umfange
wieder aufgenommen habe Die Fabrik in London wurde nicht
in Betrieb geſetzt es fehlen auch alle Nachrichten darüber wes
halb man ſie auch im Geſamtabſchluß nicht berückſichtigt habe

Weitere Preiserhöhungen im Kontorbedarfsgewerhe Der
kürzlich von uns gemeldeten Erhöhung der Briefordnerpreiſe ſind
weitere Preiserhöhungen in der Kontorbedarfsbranche gefolgt
Eine große Anzahl der Geſchäftsbücherfabrikanten hat im Hinblick
auf die Preisſteigerung von Rohmaterialien einen Teuerungs
zuſchlag von 5 Prozent beſchloſſen

Serienziehung der Braunſchweiger 20 Taler Loſe 216 335
589 666 1109 1165 1336 1481 1548 1625 1869 1903 2138 2258
2447 2448 2653 2898 3057 3114 3442 3561 3673 3948 3987
3998 4106 4267 4292 4397 4699 5223 5485 5507 6231 6432
6482 6918 6926 7419 8006 8041 8055 8166 8182 8638 9038
9140 9255 9359 9546 9737 9769 9835 9846 9869 9895

Gewinnziehung der Oldenburger 3prozentigen 40 Talerloſe
ron 1871 60 000 Mk Nr 95 301 1500 Mk Nr 96 198 je 600 Mk
Nr 12 820 54 260 85 671 ie 300 Mk Nr 38 528 53 703 54 967
76 332 84 745 ie 180 Mk Nr 9159 10 336 50 663 67 512 80 433
80 890 97 001 100 020 102 968 112 034

Die Germania Lebens Verſicherungs Akt Geſ in Stettin er
gielte in 1914 einen Ueberſchuß von 12 706 906 i V 10 747 816
Mark hieraus werden den mit Gewinnanteil Verſicherten
11 550 033 10 179 373 Mk zur Vergütung von Dividende zuge
wieſen während die Aktionäre die vorjährige Dividende von 78
Mark gleich 468 000 Mk erhalten Zur Zahlung von FKriegs
ſchäden werden aus dem Ueberſchuß 600 000 Mk bereitgeſtellt

Stettin Bredower Portlandzementfabrik Jn 1914 betrug der
Bruttogewinn 352 200 i V 398 800 Mark Die Abſchreibungen
wurden auf 88 100 82 99 Mark bemeſſen Der Reingewinn
ſtellt ſich auf 28 600 82 400 Mark er wird größtenteils vorge

Eine Dividende i V 4 Proz kommt nicht zur Ver
teilung Nach dem Geſchäftsbericht konnten einzelne größere Liefe
tragen

heimrat Stein 6
n Riedel 20uſammen 106 Mark

Cafeln Täfelchen Plättchen

Felde anerkannt

125 250 500 Gr Pakete

Wie ſelten zuvor wurde der große NAähr und Kräftigungs
wert von 2akao und Schokolade von unſeren Conppen im
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lampen
Auswahl

eulen aufwies die der Künſtler mit einem
rungen für Befeſtigungszwecke den ſonſt ſtockenden Abſatz um ſe
weniger aussglelchen als die Herſtellungskoſten ſich verteuerten und
größere Unkoſten durch höhere Frachten u a entſtanden Die Ver
waltung hofft daß die nach einer glücklichen Beendigung des
Krieges wohl zu erwartende größere Bautätigkeit die Geſellſchaft
wieder beſſeren Zeiten entgegenführen werde

e am Holzmarkt Wie berichtet wird beſchloß
der Sägewerksverband Berlin mit ſofortiger Wirkung eine Preis
erhöhung für geſchnittene Stamm und Zopfware Fullungsſeiten
ſchmale und kurze Seiten ſowie für Kiſtenbretter eintreten zu
laſſen und zwar in Höhe von etwa 12 Prozent Anlaß zur
Preiserhöhung gab in erſter Linie die durch erſchwerte Beifuhr
der Rundhölzer aus dem Wald infolge Geſpannmangels verteuer
ten Geſtehungskoſten der Rohware ferner die weſentlich erhöhten
cllgemeinen Unkoſten Außerdem tat die merkliche Einſchränkung
der Fällungen von Rundhölzern im Wald im Verein mit der Lich
tung der Beſtände an fertiger Schnittware infolge des erheblichen
Bedarfs in Oſtpreußen ihre Wirkung Von der Aenderung der
Preiſe für Bauware wurde vorderhand abgeſehen

Verkauf von Altmaterial Die Eiſenbahndirektion Köln er
zielte beim Verkauf alter Oberbaumaterialien die nachſtehenden
Höchſtgebote für je 1 Tonne frei Waggon Lagerort 507 T Stahl
ſchienen 7,22 15 Mtr lang 76,47 Mk 25 Nov 1914 66,33 Mk
410 T Stahlſchienen 9 und 12 Mtr lang 74,17 71,14 Mk 1035
Tonnen Stahlſchienen 6,5 Mtr und länger 72,17 90,10 65 12
bis 75,18 Mk 906 T Stahlſchienen 6,5 Mtr lang 70,17 bis
85,12 63,12 64,25 Mk 185 T Stahlſchienen 1,5 4 Mtr lang
60,43 63,80 55,16 57,12 Mk 61 T Schienen aus Schweißeiſen80,20 102,90 87,25 94,38 Mk 4184 T Bahnſchwellen aus
Flußeiſen 59,30 61,60 46,23 48,13 Mk 23 T Bahnſchwellet
aus Schweißeiſen 60,70 56,19 Mk 658 T Weichenſchwellen aut
Flußeiſen 58,30 60,80 44,63 48,06 Mk 228 T Zungenvorrich
tungen 53 27 72,10 52,13 58,13 Mk 89 T Schienenherzſtücke
50,93 55,11 50,25 51,14 Mk 775 T Laſchen und Unterlags
platten 60,14 62,80 52,13 54,37 Mk 637 T Eiſenſchrot unter
1,5 Mtr lang 58,30 59,90 Mk 205 T Eiſenſchrot über 1,5
Meter lang 46,17 54,11 Mk 156 T Gußſchrot 70,15 77,11
58,16 61,50 Mk 220 T Stahlſchrot 56,50 62 06 Mk

Fahrzeugfabrik Eiſenach Nach dem Jahresbericht verlief die
erſte Hälfte des Berichtsjahres ähnlich wie im Vorjahre Nach
Kriegsausbruch mußten die Arbeiten an den Friedensbeſtellungen
namentlich an ſolchen des Auslandes eingeſtellt werden weil die
für den Mobilmachungsfall mit der Heeresverwaltung verein
barten Aufträge die unverzügliche Teilnahme aller Betriebsabtei
lungen an der Erledigung erforderten Zum Zwecke der Erhöhung
der Leiſtungsfähigkeit und zur Erledigung der für das la ende
Jahr übernommenen neuen großen Aufträge ſind entſprechende
größere Neueinrichtungen inzwiſchen fertiggeſtellt worden Der
Umſatz überſtieg den des Vorighres um nahezu 50 Prozent Aus
dem 845 685 i V 313 877 Mk betragenden Reingewinn ſollen
12 6 Prozent Dividende verteilt und 86 221 85 044 Mk vorge
tragen werden Die Betriebe ſind für das laufende Jahr voll
beſchäftigt ſo daß bei ungeſtörtem Verlauf wiederum ein befrie
digendes Ergebnis zu erhoffen ſei

Vom RheiniſchWeſtfäliſchen Kohlenſyndikat Der vreußiſche
Eiſenbahnminiſter hat bei dem Syndikat für den Monat Mai wie
der rund 150 000 T Hochofenkoks zu Miſchungszwecken für Loko
motivheizung beſtellt Seit April iſt wie erinnert ſei der Preis
von 13,50 auf 15 Mk pro Tonne erhöht worden d

erAmme Gieſecke Konegen Akt Geſ Braunſchweig
Aufſichtsrat beſchloß der am 21 Mai ſtattfindenden Generalver
ſammlung die Verteilung einer Dividende von 8 11 Prozent
bei angemeſſenen Abſchreibungen vorzuſchlagen

Waſſerftände
bedeutet über unter RNulh

Saale und Unſtrut Fall Wucqh
Ariern 30 April er 2 MatRNebra Oberpegel 2,36 l 34102 SUnterpegel 1,88 so 2Weißenfels Seeryegei 2 68 7266 2

Unterpegel rri22 Flia 10 2Trotha 1 Mai 1 316 3 Mai 2,94 22 2Alsleben Oberpegel 72 97 r 2,90 7 SUnterpegel 3,46 10 16Bernburg 2,95 J rrs8,12 17Calbe Oberpegel 30 r 6 6Unterpegel al J l 20
Elbe 2 Mai

Außig 2, 3 RoßlauDresden 0,63 Barby o 4,327 Schönebeck
Wittenberg 58,98 Magdeburg 8,70
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Bekanntmachung
betreffend Verwendung von Benzol und Solventnaphtha

ſowie Höchſtpreiſe für dieſe Stoffe
Auf Grund des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom

4 Juni 1851 S 1904 S 451 ff des Geſetzes betreffend Höchſt
preiſe vom 4 Auguſt 1914 G Bl S 339 in der Faſſung der
Bekanntmachungen über re vom 17 Dezember 1914
Bl S 516 und vom 2 Januar 1915 Bl S 25 und

der Bekanntmachung über Vorratserhebungen vom 2 Februar 1915
Bl S 54 wird hiermit verordnet

S 1 Dieſer Verfügung unterliegen nicht nur in den Handel
gebrachtes gereinigtes oder ungereinigtes 90er Benzol bezw Mo
torenbenzol oder Miſchungen dieſer mit gereinigten oder unge
reinigten Benzolhomologen ſondern auch Betriebsſtoffe die her
geſtellt ſind aus Kokereirohbenzol Leichtöl aus der Teerdeſtillation
Vorlaufölen von der Deſtillation von Teeren ſogen Kohlen

waſſerſtoff aus den Oelgasanſtalten wie auch überhaupt alle
benzolhaltigen Körper die aus Prozeſſen pyrogener Zerſetzung
entſtammen gleichgültig ob ſie unter ihrem wiſſenſchaftlichen oder
techniſchen Namen oder unter Phantaſienamen in den Handel ge
bracht werden

S 2 Dieſes Benzol darf nur in enttoluoltem Zuſtande ver
kauft geliefert oder verbraucht werden

Die chemiſchen Fabriken gelten für diejenigen Mengen die
ſie zur Herſtellung von Benzolderivaten für die Heeresverwaltung
verwenden als Reinigungsanſtalten

Sie ſind alſo zum Bezuge von toluolhaltigem Benzol berech
tigt und unterliegen ebenſo wie andere Reinigungsanſtalten den
Beſtimmungen dieſer Verfügung

Soweit mit den vorhandenen Apparaten eine vollſtändige
Toluolentziehung nicht möglich iſt muß jedoch mindeſtens der
Toluolgehalt ſoweit herabgeſetzt werden daß er in der Verbrauchs
niſchung höchſtens des Benzolgehaltes ausmacht gleichgültig
ob es ſich um ein reines Benzol Toluol Gemiſch oder um ein Ge
miſch mit dritten oder weiteren Komponenten handelt

Einer Benzolgewinnungs oder Reinigungsanſtalt der es
nachweislich durchaus nicht gelingt dieſe Vorſchrift zu erfüllen
oder die ſich außerſtande ſieht die Enttoluolung in der vorge
ſchriebenen Weiſe ausführen zu laſſen kann durch die Jnſpektion
des Kraftfahrweſens eine Ausnahme geſtattet werden

S 3 Das Benzol von der in S 2 gekennzeichneten Beſchaffen
heit darf in letzter Hand nur geliefert werden ſoweit nicht das
Kriegsminiſterium oder in ſeinem Auftrage die Jnſpektion des
Kraftfahrweſens durch Sonderabmachung mit den Erzeugern oder
durch Sondererlaß darüber verfügt hat oder verfügen wird

a an chemiſche Fabriken Farbwerke ſoweit es nachweislich
zur Herſtellung von Benzolderivaten für die Heeresverwal
tung dient

b an landwirtſchaftliche ſtaatliche oder kommunale Betriebe
wenn es nachweislich als Motorenbetriebsſtoff ausſchl für
Kraftwagen zu landwirtſchaftlichen ſtaatlichen oder kom
munalen Zwecken benutzt wird

c an gewerbliche Betriebe als Motorenbetriebsſtoff ſowie all
gemein als Kraftwagenbetriebsſtoff jedoch nicht über rund
15 Prozent der Erzeugung bezw der den Lagerhaltern und
Verkäufern von den Gewinnungsanſtalten gelieferten
Mengen

4 an die Erzeuger zum Selbſtverbrauch in Mengen die in Ver
einbarung mit der Jnſpektion des Kraftfahrweſens feſtzu
ſetzen ſind

S 4 Das gemäß S 3Ze abgegebene Benzol darf nur in vorher
zon der Jnſpektion des Kraftfahrweſens zu genehmigenden Ge
niſchen verabfolgt werden Ausnahmen bedürfen der beſonderen
kzrlaubnis dieſer Dienſtſtelle

Soweit dieſes Benzol von Beſitzern abgegeben wird die es
hrerſeits von Dritten erworben haben kann es nur zur Abgabe
zelangen wenn ſie von ihren Lieferanten die ausdrückliche ſchrift
liche Beſtätigung erhalten haben daß von letzteren eine Abgabe
von Benzol für dieſen Zweck noch nicht erfolgt iſt

S 5 Solventnaphtha muß in letzter Hand an ſolche Ver
braucher abgegeben werden die dieſes Erzeugnis zur Erfüllung
unmittelbar vorliegender Heeresaufträge brauchen

S 6 Benzol 88 1 2 und Solventnaphtha ſind ohne Verzug
dem Verbraucher zuzuführen und dürfen nicht länger als höchſtens
reinen Monat auf Lager gehalten werden Mengen die nach dieſer
Friſt vom Verbraucher nicht angefordert ſind müſſen der Jn
pektion des Kraftfahrweſens angezeigt werden die hierüber wei
tere Verfügung treffen wird

S 7 Höchſtpreiſe
a Die nach dem Enttoluolen verbleibenden 80/85er Benzole

oder deren Miſchungen mit toluolfreien Fraktionen der
höheren Benzolhomologen oder anderen Körpern gleichviel
unter welchem Namen und in welcher Zuſammenſetzung ſie
geliefert werden dürfen an die Verbraucher nicht teurer als
zu einem Preiſe von 47 Mk für 100 Kgr veräußert werden
Miſchungen gemäß S 4 fallen nicht unter dieſen Höchſtpreis
Der Höchſtpreis letzter Hand beträgt für

Reintoluol 45 Mk für 100 Kgr
Solventnaphtha I 43 Mk für 100 Kar
Solventnaphtha II 33 Mk für 100 Kaor
Xylol 43 Mk für 100 Ksr

S 8 Der Höchſtpreis ſchließt die Verſendungskoſten ab letzter
Lagerſtelle nicht ein und gilt für Zahlung Zug um Zug Wird
die Zahlung geſtundet ſo dürfen bis 2 v H Jahreszinſen über
Reichsbankdiskont hinzugeſchlagen werden

S 9 Nicht berührt durch die Höchſtpreisfeſtſetzung werden
ſie gegenwärtig vertraglich feſtgelegten Preisvereinbarungen
wiſchen den Benzolgewinnungsanſtalten und ihren Abnehmern
ind die Vereinbarungen der Heeresverwaltung mit beſtimmten
Benzolgewinnungsanſtalten bezw deren Jntereſſenvertretung ſo
veit ſie die Höchſtpreiſe nicht überſchreiten

5 10 Die Benzolgewinnungsanſtalten haben bis zum 9
jeden Monats der Jnſpektion des Kraftfahrweſens eine Aufſtellung
der im Vormonat erzeugten Benzolmengen nach dem ihnen zuge
zangenen Muſter einzureichen

Mit Gejängnis oder Goldene d i c

Außerkrafttretens

genannten Geſetzen beſtimmten Höhe wird beſtraft wer dieſer Ver
ordnung zuwiderhandelt ſofern nicht nach allgemeinen Strafbe
ſtimmungen höhere Strafen verwirkt ſind

s 12 Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 Mai 1915 in Kraft
Die unterzeichnete Kommandobehörde beſtimmt den Zeitpunkt des

Magdeburg den 30 April 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von LynckerGeneral d Jnfanterie à la suite des LuftſchifferBataillons Nr 2

Bekanntmachung
Jnfolge Aenderung des Sommerfahrplans findet die Kontroll

verſammlung am 15 Mai 1915 in Könnern nicht um 3,30 Uhr
ſondern erſt um 5 Uhr nachmittags ſtatt

Halle den 1 Mai 1915
Königliches Bezirkskommando

Ueber das Vermögen des Papier
warenhändlers Hugo Poppe in
Halle a d Gr Märkerſtr Nr 3
wird heute am 1 Mai 1915 nach
mittags 12 Uhr das Konkurs
verfahren eröffnet

Der Tarxator Otto Knoche in
Halle a d Bismarckſtraße 30
wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
20 Mai 1915 bei dem Gericht
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände
ferner zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 27 Mai 1915
vormittags 9 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldner zu verab
folgen oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Beſitze
der Sache und von den For
derungen für welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem Konkursverwalter bis
zum 24 Mai 1915 Anzeige zu
machen

Halle a d den 1 Mai 1915
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

Unterricht J

Ghemie Sohule für Damen
Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule

Dr S Gärtner Hallea Mühlweg 29

4 Vermischtes

Gutsbeſitzer
Offizier 38 Jahre ſtattl Erſcheinung
ſucht vermögende Dame als Lebensge
fährtin Offert unter A 737 Gerſt
manns Annonc Büro Berlin W 9

Bunggeselle
Reg Rat a 48 vermögend

wünſcht ſich m vermög Dame auch
Witwe zu verheir Off unt Z 750
Gerſtmanns Ann Bureau Berlin W 9 e

Junge Dame mit künſtleriſchen
beſonders literariſchen Jntereſſen ſucht
da hier fremd

Bekanntſchaft
mit ebenſolcher Offerten an

Trütſchler Werſeburgerſtr 16

nene el een

4 III
ee

18 jähriger Wynekianer wünſcht
Bekanntſchaft bezw Verkehr mii
Freideutſchem oder Wandervogel
Gefinnungsgenoſſin aucherwünſcht
Offert unt B 2035 a d Erxd d Bl

fawiſen haehriehten

J

Statt Karten
Am l Mai sind wir durch

die Geburt eines munteren
Jungen erfreut worden

Landrichter Müller
und Frau

Lotte geb Schulenburg
in Stenaal

lichsten Dank aus

Wasserdichte
MMlhtar Sclatsate

empfiehlt

Sporthaus Baohoer
Leipzigerstr 102 J

Brennholz Verhauf

der Arbeitsſtätte der Evang Stadt
miſſion Weidenplan

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

frei ins Haus
Rur gutes Kiefernholz

Sämtliche Bedartsartixer
fürFussbaſj Hockey

und Leichtathletik
vorschriftsm billig und gut
Spoſthaus Bacher

Halle Leipzigerstr 102

Für die vielen Beweise
während der Krankheit und bei dem Hinscheiden
unserer teuren Entschlafenen

frau verw Berta Switalski
sind wir nicht imstande jedem einzelnen zu danken

Wir sprechen daher nur auf diesem Wege allen
die ihr und uns Liebes erwiesen haben unseren herz

liebe voller Teilnahme

Halle a d im Mai 1915
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Dr Switalsköi

n olhad Dürrenberg a d Saale
m Bahnstrecke Leipzig Corbetha an
Solbäder und andere medizinische Bäder Inhalatorien für Einzel
und Gesellschafts Inhalationen Gradierwerk v 1821 m Länge

Besucherzahl 1913 5432 ohne Passanten mee

Den Heldentod staro am 26 April mein Innigst
geliebter Sohn unser guter treuer Bruder

der Mathematiker

Felix Hlentschel
Ersatzreservist im 33 Lebensjahre

Halle a d Rudolf Haymstrasse 30
in tiefstem Schmerz

Clara Hentschel geb Bermann
Regierungsbaumeister Bruno Hentschel

Leutnant d L l Zt im Foelde
Else Hentschel
Fabrikdirektor Dr phil Georg Hentschel

Manila
Leopold Hentschel z Zt im Felde

Beileldsbesuche dankend abgelehnt

Nach schwerem Leiden das er sich bei
der Vorbereitung zum Dienst fürs Vaterland
zugezogen hatte verschled am 27 April unser
lieber Korpsbruder

Gerichtsreferendar

bolho Freiherr von Ebergtefn

f Garde Ulanen Regiment

Auch er ist für das Vaterland gestorben

r

Unterfertiqte Sängerschaft erföllt hlermit
S gie traurige Pflicht ihre l Bundesbrüder von

dem hinscheiden ihres l i a S

Paul Malik
in Kenntnis zu seizen

Halle a d S den 1 Mai 1915
Die Sängerschaft Fridericiana

l Siebdrat
n

Am 25 April verschied unser hochverehrtes Ehrenmitglied der
Geheime Regierungsrat Professor der Nationalökonomie

an der Universität Halle Wittenberg

Dr Johannes Conrad
Wir verlieren in ihm einen Freund der unseren Bestrebungen

stets das wärmste Interesse entgegengebracht hat Sein Andenken
werden wir stets in hohen Ehren halten

Halle a d den l Mai 1915

Sängerschaft Fridericiana
A Sjebdrat
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